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Grosses Interesse bieten ferner die Darstellungen des Blütenbaus
von Microtea Sw. Auf Grund des Umstandes, dass bei allen echten

Phytolaccaceae jedem Karpellblatt eine geschlossene Ovarhöhlung
entspricht, der bei Microtea aus 2 Karpiden gebildete Fruchtknoten

jedoch ungefächert ist, wird die Gattung von den Phytolaccaceae aus-

geschlossen. Von Microtea sind zwei vollkommen verschiedene und
anscheinend unvereinbare Diagramme, das eine mit epitepalem, das

andere mit alternitepalem Staminalkreis bekannt. Verf. gibt auf

Grund der von ihm gefundenen Varianten die Möglichkeit, die

Diagramme mit alternitepaler Stamina auf den anderen Typus zurück-

zuführen.

Von den Gyrostemoneae werden die ersten Diagramm-Studien ver-

öffendicht, welche zeigen, dass diese Gruppe den Phytolacceae
relativ nahe steht; dagegen werden begründete Zweifel bezüglich der

Zugehörigkeit der Limeiim-Gruppe sowie von Agdestis, Acltato-

carpiis und Pliaiilotliamnus zu den Pliytolaccaceae erhoben.

Die Gliederung der Familie erfolgt unter gleichmässiger Berück-

sichtigung der morphologischen und anatomischen Merkmale in

Phytolaccoideae und Stegnospermoideae ; die ersteren zerfallen in:

Phytolacceae, Rivineae und Gyrostemoneae.
Als neue Gattung der Rivineae wird Schindleria Walt, mit

4. Species (Seh. glabra Walt. n. sp.. Seh. rosea [Rusby sub Villa-

milla] Walt., Seh. rivinoides fRusby sub Villamiila] Walt., Seh.

racemosa [Britt. sub Villamiila] Walt.) beschrieben. Carl Mez.

Perkin, A. G. and J. J. Hummel, The colouring Principle of

ihe flowers of Butea frondosa. (Journ. Chem. Soc. London.
Vol. LXXXV. p. 1459 1472. 1904.)

The flowers contain a glucoside of Butin. This must be hydro-
lysed by boiling the flowers with dilute hydrochloric acid before a

satisfactory dye can be obtained, or sulphuric acid may be employed
and the acid then neutralized with sodium carbonate. The following
shades have been obtained with chromium, deep terra-cotta; with

aluminium, bright orange; with tin, bright yellow; with iron, brownish
olive. The colours are not very stable in light.

E. Drabble (Liverpool).
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